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4. Oktober. In diesem Jahr nicht Franziskus amt, weil ich bald zur
Priesterweihe dorthin komme.

Hanna Häusner überbringt einen Brief von Hiemenz, war zuerst abgewiesen
worden.

16.00 Uhr Maria Fitz in der Kapelle.

Heute haben gleich zwei „Angestellte“ das Haus verlassen, der bisherige
Pförtner Mathias Krieger, der zu seinem eigentlichen Berufe als Schlosser und
Fahrer zurückkehren will, zunächst nach Straubing, dann Caecilia Bürg, die
ins Kloster geht. Dafür sind Franz Roth und Maria [ ] eingetreten.
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